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Das Rad des Lebens bei der Maiandacht 
 

Bei der Maiandacht des Frau-

enkreises Reichling am 

19.05.2016 stand das Rad als 

bildliche Darstellung des Le-

bens im Mittelpunkt der Texte 

von Maria Schweiger. Ein 

Blick galt dem Lebensrad Ma-

rias,  der Gottesmutter. Was 

war ihre „Nabe“ und somit 

Mitte – was ihre „Speichen 

und Reif“?   
    

Antwort darauf gaben die von 

Gisela Klöck liebevoll vorbe-

reiteten Bilder, die während 

der Betrachtung an das Rad 

geheftet wurden. Ein Gedicht, das zum Nachdenken über das eigene 

Leben einlud spannte den Bogen zur heutigen Zeit, zu unserem Le-

ben. Es begann mit den Zeilen: 

Das Rad meines Lebens – wo läuft es hin?  

Was ist mein Ziel – wo ist der Sinn?  
 

Ebenso lud das Bild der Frau neben dem Rad zum Nachdenken ein. 

Wie wichtig ist es, aus dem Hamsterrad des Alltags einmal auszu-

steigen, auszuruhen und alles einmal von „außen“ zu betrachten? Es 

war eine sehr schöne Maiandacht, bei der man neben dem Gedicht 

auf einem Lesezeichen auch sehr schöne Gedanken mit nach Hause 

nehmen konnte. 

Maria Schweiger  
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Fronleichnamsprozession 
 

Trotz der wechselhaften Wetterverhältnisse konnten die Gläubigen 

heuer die Fronleichnamsprozession feiern. Die Kommunionkinder 

streuten wieder fleißig Blumen und halfen den  Mädchen der  Land-

jugend in ihrer schönen Landjugendtracht beim Tragen der Mutter-

gottes. Alle Vereine schmückten das Fronleichnamsfest festlich mit 

all ihren Fahnen.                                           Martina Scharding 

 

 

Für die Kinder aus der Bücherei  
 

Basteltipp 

Hier ein kleiner Basteltipp aus einem Bastelbuch der Bücherei: Stab-

puppen für ein Umwelttheaterstück. Dazu benötigst Du die Tüten 

vom Einkauf z.B. vom Bäcker, einen Holzstecken und Zeitungspa-

pier. Der Kopf wird bemalt und je nach Tier mit den unterschied-

lichsten Ohrformen beklebt. Eine etwas größere Tüte benötigst du 
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für den Körper, der am 

fertigen Kopf durch ein 

Loch und vielleicht mit 

Hilfe von Paketklebeband 

befestigt wird. Du kannst 

ihn so bemalen, wie es 

deine Stifte oder dein 

Malkasten hergibt. Wenn 

alle aufgeklebten Teile 

getrocknet sind, wird der 

Kopf mit Zeitungspapier 

ausgestopft. Der Holz-

stecken wird in die Mitte vom Kopf gut eingebettet und eine kleinere 

Tüte darüber gestülpt. Der Stecken dient dann in der richtigen Län-

ge als Halt, um mit den Papierpuppen wie im Kasperltheater spielen 

zu können. Der Kopf, der Stecken und der Körper sollten gut mitei-

nander verbunden werden. Noch ein paar Arme dran und es kann 

losgehen. Viel Spaß bei der Aufführung! 

  

CD-Vorstellung:   

Das Rennen zum Südpol: Dramatischer Zweikampf zwischen Scott 

und Amundsen im Ewigen Eis, eine wahre Geschichte aus dem Jahr 

1910. Der Engländer Robert Scott bricht zu einer Expedition auf, um 

als erster Mensch den Südpol zu erreichen. Doch während er zur 

Antarktis segelt, erfährt er von einer norwegischen Expedition unter 

Roald Amundsen mit dem gleichen Ziel. Das ist der Auftakt zu einer 

der spannendsten und dramatischsten Episoden in der Geschichte 

des Erforschens der Antarktis. Erzählt vom Polarfahrer Arved Fuchs. 

Für Kinder ab acht Jahren, aber auch für Erwachsene interessant. 

 

Martina Scharding 
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Grillen im Pfarrgarten 
 

Am Montag, den 11.07.2016 treffen wir uns bei schönem Wetter um 

19.00 Uhr zum Grillen im Pfarrgarten. Fleisch, Salate und Getränke 

stehen für euch bereit, der Preis pro Person beträgt 8,00 Euro. Aus-

weichtermin bei schlechtem Wetter ist Montag, 18.07.2016. Wir 

freuen uns auf viele Gäste und einen netten Abend! 

 

Irmgard M., Rosi, Ramona, Ingrid, Sandra und Irmi Qu. 

 

 

Minis: Neuaufnahme und Verabschiedung  
 

Auch in diesem Jahr begrüßten wir, die Ludenhausener Ministranten, 

unsere Neuzugänge. In der feierlichen heiligen Messe am 

12.06.2016 nahm Herrn Pfarrer Vogg sie offiziell in die Ministranten-

gemeinschaft auf. Neu dazugekommen sind Johanna Bleicher, Louis 

Karl, Tamara Ringmayr und Laura Ringmayr. 

 

Leider mussten wir uns auch von vier langjährigen Ministranten ver-

abschieden. Thomas Happach war sechs Jahre Ministrant und Anne 

Gauger acht Jahre. Neun Jahre und davon drei Jahre als Oberminist-

rant hat Lena Gauger am Altar gedient. Jonathan Zerhoch hat sogar 

die Zehner-Grenze überschritten, er war elf Jahre Ministrant, davon 

sieben Jahre als Oberministrant. Zum Dank für den langjährigen 

Dienst bekam jeder ein Fotobuch mit persönlichen Bildern der Mi-
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nistranten-

zeit und 

eine Urkun-

de. Vielen 

Dank für die 

vielen Jahre 

als Minist-

rant, alles 

Gute und 

Gottes Se-

gen.  

 

Schweren Herzens verabschiedeten wir uns auch von unseren bei-

den Minibetreuerinnen Klaudia Zerhoch und Margarethe Gauger. 

Klaudia war neun Jahre und Margarethe vier Jahre Minibetreuerin. 

Auch sie bekamen ein Fotobuch und selbstgestaltete Steine als Erin-

nerung von uns Minis. Die beiden Betreuer verabschiedete Benedikt 

Happach im Namen des Pfarrgemeinderates mit Blumen und einem 

Gutschein. Herr Pfarrer Vogg überreichte ihnen für ihren langjähri-

gen Dienst eine Urkunde und bedankte sich herzlich.  

 

Als Nachfolgerinnen übernehmen Silvia Kowarsch und Fevi Kaiser 

den Dienst. Sie werden von Bianca Karl und Ramona Simon unter-

stützt. Zu neuen Oberministranten wurden Moritz Gauger, Magdale-

na Kerler und Sara Pössinger gewählt. 

 

Am Ende der Messe weihte Herr Pfarrer Vogg noch die selbstgestal-

tete Ministrantenfahne, die ihren ersten Einsatz in Mindelheim beim 

Diözesanministrantentag hatte. 

 

Eure Oberministranten Magdalena und Sara 
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Einladung zur Bürgerversammlung 

 
Am Dienstag, den 26. Juli 2016 findet 

um 20.00 Uhr 
 

im Gasthaus Breitenmoser  
 

die diesjährige Bürgerversammlung statt. 

 

Tagesordnung: 

 

1. Begrüßung 

2. Jahresbericht 2015/Aktuelles 2016 –  

Berichte der Bürgermeisterin 

3. Informationen aus dem Landkreis von Herrn  

Landrat Eichinger 

4. Vorstellung von Bau- und Sanierungsmaßnahmen 

5. Wünsche und Anträge 

 

Hierzu werden alle Einwohner - Jung und Alt - von Reichling und 

Ludenhausen herzlich eingeladen. 

 

Anfragen, welche einer Vorbereitung zur Beantwortung bedürfen, 

müssen spätestens drei Tage vor der Versammlung bei der Gemein-

de eingegangen sein. 
 

 

 

Margit Horner-Spindler 

Erste Bürgermeisterin 
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Kreisseniorennachmittag 
 

Liebe Reichlinger und Ludenhausener Senioren, 

 

der Gemeinderat und ich freuen uns, Sie zum diesjährigen Senio-

rennachmittag am Freitag, den 12. August 2016 um 14.00 Uhr 

(Einlass: 13.00 Uhr) ins Festzelt Obermeitingen einladen zu dürfen. 

 

Es wird wieder ein halbes Hähnchen und eine Maß Bier von der Ge-

meinde gespendet. Wir würden uns freuen, wenn viele Senioren 

daran teilnehmen und sich im Rathaus Reichling unter Tel. 533 oder 

bei der Verwaltungsgemeinschaft unter Tel. 93020 bis spätestens 

08. Juli 2016 anmelden. 

 

Außerdem können sich die Reichlinger bei Frau Elisabeth Lindner, 

Tel. 999 228 und die Ludenhausener bei Frau Rosi Glück, Tel. 216 

anmelden. 

 

Abfahrt in Reichling ist um 12.15 Uhr am Maibaum, 

Abfahrt in Ludenhausen um 12.25 Uhr am Feuerwehrhaus. 

 

Wir wünschen bereits jetzt einen schönen Nachmittag und viel Freu-

de beim Zusammensein. 

 

 

Margit Horner-Spindler 

Erste Bürgermeisterin 
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Schöne Ferien – happy holidays – buone vacanze – felices fiestas – 

hyvää joulua – joyeuses fêtes - sretni blagdani – vesele praznike – 

sarbatori fericite – usw. 

 

Liebe Schülerinnen, liebe Schüler, 

 

endlich sind sie wieder da, die großen Ferien! Für diese wohlverdien-

te Verschnaufpause wünsche ich euch eine wunderschöne und er-

holsame Zeit, Entspannung mit hoffentlich super Badewetter und 

vielen schönen und unvergesslichen Erlebnissen an die ihr noch viele 

Jahre gerne zurück denkt. 

 

Ihnen allen liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger wünsche ich 

ebenfalls eine traumhafte und erholsame Urlaubszeit, ob zu Hause 

oder auch in der Ferne. Genießen Sie die Zeit mit Ihrer Familie oder 

Freunden und tanken Sie Ihre Reserven wieder auf. 

 

So mancher, der im Urlaub war, 

dem wird das eine nachher klar: 

Schön ist es anderswo zu sein 

doch fährt er gerne… wieder heim. 
(Oskar Stock) 

 

In diesem Sinne: Kommen Sie wieder gesund und erholt in unserer 

schönen Heimat an. 

Ihre Bürgermeisterin 

Margit Horner-Spindler 
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Ferienjob 2016 für Schüler und Studenten 
 
Der Pressedienst der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 

und Gartenbau hat gebeten, folgende Informationen zu veröffentli-

chen: 

 

Schüler und Studenten bessern in den Ferien und den vorlesungs-

freien Zeiten gerne ihr Budget auf, sammeln dabei Erfahrungen und 

knüpfen Kontakte für das Berufsleben. Die Sozialversicherung für 

Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) erklärt, was bei 

Ferienjobs zu beachten ist. 

 

Das Jugendarbeitsschutzgesetz lässt folgende Beschäftigungen zu: 

Jugendliche zwischen 13 und 14 Jahren bis zu zwei Stunden täglich, 

Jugendliche zwischen 15 und 17 Jahren bis zu acht Stunden täglich 

bzw. bis zu 40 Stunden wöchentlich, Jugendliche über 16 Jahren in 

der Landwirtschaft während der Erntezeit bis zu neun Stunden täg-

lich und bis zu 85 Stunden in der Doppelwoche. 

 

Kinder unter 13 Jahren dürfen nicht beschäftigt werden. Für alle 

Jugendlichen sind gefährliche Arbeiten, Akkord-, Wochenend- oder 

Nachtarbeiten verboten. Ab 18 Jahren gelten die genannten Ein-

schränkungen nicht mehr. 

 

Wie bei jedem Arbeitnehmer fallen auch für Ferienjobs Steuern vom 

Arbeitslohn an. In bestimmten Fällen kann der Arbeitgeber die Steu-

ern jedoch pauschalieren und die Steuerbelastung so vom Ferien-

jobber fernhalten. Sollten doch Steuern an das Finanzamt abgeführt 

werden, können diese über die Einkommensteuererklärung komplett 

zurückgeholt werden, wenn das Jahreseinkommen unter 8.652 Euro 

liegt. 
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Ein Ferienjob ist grundsätzlich beitragspflichtig zur Sozialversiche-

rung. Wird pro Jahr nicht mehr als an 70 Arbeitstagen oder drei Mo-

naten am Stück gearbeitet, fallen keine Sozialversicherungsbeiträge 

an – egal, wie viel in dieser Zeit verdient wird. Eine bestehende Fa-

milienversicherung oder die Krankenversicherung als Student wird 

durch diese befristete Beschäftigung nicht berührt. Mehrere befriste-

te Beschäftigungen innerhalb eines Kalenderjahres werden zusam-

mengerechnet. 

 

Auf das Kindergeld hat der Hinzuverdienst aus dem Ferienjob keine 

Auswirkung, soweit sich das Kind in einer Erstausbildung bzw. in 

einem Erststudium befindet. 

 

Beim BAföG bleibt ein Hinzuverdienst von bis zu 4.880 Euro anrech-

nungsfrei, soweit Rentenversicherungspflicht in der Beschäftigung 

besteht und nicht weitere Einkommen zu berücksichtigen sind. Für 

Bewilligungszeiträume ab dem Wintersemester 2016/2017 erhöht 

sich der Freibetrag auf 5.400 Euro. 

 

Um die erforderlichen Meldungen bezüglich Sozialversicherung und 

Steuer einzuleiten, benötigt der Arbeitgeber vom Ferienjobber die 

Rentenversicherungsnummer, die Steueridentifikationsnummer so-

wie eine aktuelle Schul- oder Studienbescheinigung. 

 

Gerne beantwortet die LKK weitere Fragen oder berät zum günstigs-

ten Krankenversicherungsverhältnis. 

 

SVLFG 
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Betriebsbesichtigungen der SVLG 
 

In den nächsten Wochen wird die zuständige Aufsichtsperson der 

SVLFG wieder Beratungen und Besichtigungen in den versicherten 

Unternehmen durchführen. Sie ist nach § 17 des Siebten Buches 

Sozialgesetzbuch (SGB VII) verpflichtet, die Durchführung der Maß-

nahmen zur Verhütung von Arbeitsunfällen, Berufskrankheiten, ar-

beitsbedingten Gesundheitsgefahren und für eine wirksame erste 

Hilfe in den Unternehmen zu überwachen sowie die Unternehmer 

und die Versicherten zu beraten. Die versicherten Unternehmer - 

auch wenn es sich um Kleinstbetriebe handelt – haben nach § 19 

SGB VII die Besichtigung zu ermöglichen. 

 

Der Unternehmer ist nach § 21 SGB VII für die Durchführung der 

Maßnahmen zur Verhütung von Arbeitsunfällen und Berufskrankhei-

ten und für die Verhütung von arbeitsbedingten Gesundheitsgefah-

ren verantwortlich. Er hat vor allem seine betrieblichen Einrichtun-

gen und Maschinen in vorschriftsmäßigem Zustand zu halten, seine 

Mitarbeiter über die bei ihren Arbeiten auftretenden Gefahren an-

gemessen zu unterrichten und sie zur Einhaltung der der Vorschrif-

ten zum Arbeits- und Gesundheitsschutz anzuhalten. 

 

Die Unfallverhütungsvorschriften der SVLFG (VSGen) können Sie, 

falls diese in Ihrem Betrieb nicht vorhanden sind, bei der SVLFG, 

Neumarkter Str. 35, 81673 München, kostenlos anfordern oder un-

ter unserem Internetauftritt (www.svlfg.de) heruntergeladen. Bei 

Rückfragen stehen wir 

gerne zur Verfügung. 

 

Sozialversicherung für 

Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
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Termine 
 

Juli 2016 

02.07.2016  Jugendwieswallfahrt 

03.07.2016  
13.00 – 
20.00 Uhr 
 

Ulrichswallfahrt nach Vilgertshofen 
KREATIVES DORF REICHLING 
Kunsthandwerkermarkt rund um den 
Gasthof „Zur Post“; 
Kunst/Musik/Natur 

04.07.2016 16.30 – 
18.00 Uhr  
18.00 – 
19.30 Uhr  

SVR Fortgeschrittene Qi Gong  
 
SVR Anfänger Qi Gong 

09.07.2016 09.00 Uhr Papiersammlung Reichling 

10.07.2016 14.00 Uhr Wanderung „Von Bankerl zu Bankerl“ 
Gartenbauverein Reichling 

16./17.07.16  Ausweichtermin Bremswagenziehen 

23.07.2016 20.00 Uhr Schützengrillen Reichling beim  
Breitenmoser 

24.07.2016 11.00 Uhr Sommerfest der FFW Ludenhausen 
mit Mopedtreffen 

26.07.2016 20.00 Uhr Bürgerversammlung im Gasthaus 
Breitenmoser 

28.07.2016 19.15 Uhr Messe Antoniuskapelle 

29.07.2016 18.00 Uhr Papiersammlung Ludenhausen 

 
August 2016 

06./07.08.16  Vereineausflug Reichling nach  
Nürnberg 

07.08.2016  Bulldogwallfahrt 

08. -12.08.16 
 

Spielmobil in Reichling  
(Kindergarten) 
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5. Kunsthandwerkermarkt 
 

Am Sonntag, den 3. Juli 2016 von 11 Uhr bis 20 Uhr findet rund 

um den Gasthof „Zur Alten Post“ der 5. Kunsthandwerkermarkt 

„Kreatives Dorf Reichling“ statt.  
 

Ausgewählte Aussteller von nah und fern präsentieren Töpferwa-

ren, Kunsthandwerk, Kinderschuhe, Holzkunst, Schmuck, Postkar-

ten, Flechtwerk, Gefilztes, Bio-Honig, Holzofenbrot, Geschmiede-

tes, Porzellanmalerei, Buchbinderei Handgenähtes, Gemaltes, 

Glaskunst, Afrika Schmuck & Malerei, Maorikunst, Heilendes, Kuli-

narisches, Skulpturen. 
 

Rahmenprogramm im Freien: Buntes Benefiz-Live-Konzert von 

verschiedenen Bands mit Spenden-Sammlung für „Ärzte ohne 

Grenzen“ und eine Straßenkinderschule in Ghana. Im Oberen Saal 

gibt es allerlei Künstlerisches und eine Bilderausstellung von 

Flüchtlingen unter dem Motto „Ihr mit Uns – Wir mit Euch“. 
 

Andrea Heiß 

 

 

Info zum Halbtagesausflug in den Eibenwald  
 

Leider mussten wir den geplanten Halbtagesausflug nach Paterzell, 

wegen dem Regenwetter absagen. Wir hätten mit dem Eibenspe-

zialisten Kurt Zeimentz eine Führung durch das älteste Natur-

schutzgebiet Bayerns, den Eibenwald bei Paterzell gemacht und 
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wären anschließend in den „Eibenwald“ eingekehrt. Doch: „aufge-

schoben ist nicht aufgehoben“. Das große Interesse mit fast 30 

Anmeldungen soll nicht im Sand verlaufen, wir starten im Herbst 

einen zweiten „Versuch“ und freuen uns heute schon auf Euch! 

Termin geben wir rechtzeitig bekannt. 

 Gisela Klöck 

 

Wachsendes Geschenk für Kommunionkinder 
 

Die Reichlinger Kommunion-

kinder bekamen am 14. Mai bei 

der feierlichen Maiandacht ein 

„wachsendes“ Geschenk von der 

Vorstandschaft des Gartenbau-

vereins überreicht. Die Kürbis-

pflänzchen spendeten wieder 

die Gärtnerei Löwenzahn. Danke 

auch an Pfarrer Michael Vogg, 

der voll hinter unserer Aktion 

steht, die wir nun schon zum elften Mal in Folge durchgeführt 

haben. Zum Erntedankfest im Herbst sind die Kinder wieder 

eingeladen in die Kirche. Die Früchte werden dann am 

Erntedankaltar mit den anderen Erntegaben vom Pfarrer gesegnet. 

 

Im Text, der bei der Überreichung vorgelesen wurde, heißt es: 

„Habt viel Freude an den Pflanzen und seid euch der Aufgabe 

bewusst, für etwas Sorge zu tragen. So wie Jesus Christus sich um 

jeden von uns sorgt und die Menschen liebt, so  wie sich eure 

Eltern um euch sorgen, euch Liebe, Nahrung und Schutz geben, so 

dürft ihr euch nun um eure Pflanze sorgen, sie gießen und 

pflegen“.                      Gartenbauverein Reichling Gisela Klöck 
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Wanderung von „Bankerl zu Bankerl“ 
 

Nach der großen positiven Resonanz unseres Bankerltages, einem 

„Fest der Begegnung“ bei dem Radler, Spaziergänger, Familien, 

„Fremde und Hiesige“ fröhlich wandernd ein paar gemeinsame 

Stunden zusammen verbrachten und an unseren neuen Bänken 

vergnüglich Rast machten, werden wir am Sonntag, 10. Juli um 

14 Uhr wieder an der Kirche losgehen (radeln). Heuer gibt es vier 

restaurierte Bänke zum Ansteuern.   
 

Hiermit möchte die Vorstandschaft des Gartenbauvereins ein Herz-

liches „Vergelts Gott“ aussprechen: Ein DANKE an Fritz Heiß, der 

sich bereit erklärt hat die vier Bänke entlang der Lechhalde zu res-

taurieren und ein DANKE an Firma Rauschmair, die dafür das Holz 

hergerichtet hat. Die beiden haben sich auch die Unkosten geteilt. 

Die Bänke sind nun wieder in einem Top Zustand. Wir finden das 

ist eine SUPER-Sache! 
 

Wer kann uns zu den Bänken näheres 

sagen? Bei unserer Recherche kamen 

wir auf kein Ergebnis. Wer weiß denn 

noch, von wem und wann folgende 

Bänke aufgestellt wurden? Wer weiß 

was vom „Schmußbankerl“ (Hög-

leich), von der Bank am Kreuz bevor 

es in die Mühlau geht und von den 

Bänken am Kreuzweg (am Kreuz und 

oben auf dem Berg an der Lechab-

bruchkante). Wir würden an den Bänken gerne mit einem Schild-

chen an die damaligen Spender erinnern und den Flurnamen da-

zusetzen. Bitte bei uns melden! 

Euer Gartenbauverein, Schriftführerin Gisela Klöck 
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Großes Gruppenfoto 
 

Die Mitglieder des Trachten- und Heimatvereins treffen sich am   

am Sonntag, den 24. Juli 2016 um 9.00 Uhr auf dem Wurzberg  

(bei sehr schlechtem Wetter in der Turnhalle) zum großen Grup-

penfoto. Bitte ALLE kommen: Jugend bis Senioren, Aktive und 

Passive, die eine Tracht (Volltracht) daheim haben, damit ein 

schönes Erinnerungsfoto entsteht. Wer noch eingekleidet werden 

will/noch was braucht, bitte bald bei Christine Graf melden (Tel. 

932810)!  

Manu Rapp 

  

Einladung zum Schaukelfest 
 

Leider müssen wir bekannt geben, dass wir, Ale-

xandra Dirr und Monika Prestel, die Leitung des  

Kinderchors Lechspatzen im Juli beenden wer-

den. Wir sind beide dankbar für eine schöne und 

beeindruckende Zeit mit den Kindern  und haben 

die Erinnerungen an viele kleine Sänger und lus-

tige Probenstunden, sowie Auftritte in unseren Herzen gespeichert.  

Als finanzielles Polster bekamen wir das Konto des ehemaligen 

Kinder- und Jugendchores von Kathy Roman und Irmgard Strom-

mer übertragen. Die Höhe des Kontos blieb fast immer gleich, 

deshalb hatten wir jetzt die Idee, dieses Geld auch Kindern zugute 

kommen zu lassen, indem wir zwei Storchennestschaukeln für die 

Kinderspielplätze Ludenhausen und Reichling spendiert haben.  
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Wir stießen dabei auf offene Ohren bei der Gemeinde und bedan-

ken uns im Voraus bei der Bürgermeisterin und den Gemeindear-

beitern für das Einrichten der Schaukeln und für die Anbringung 

von Fallschutzmatten.  

 

Natürlich muss die Einweihung der Schaukeln auch gefeiert wer-

den! Wir laden alle ehemaligen Chorsänger/Innen, alle ehemaligen 

Sänger und Sängerinnen der Jugendchöre, Eltern, Großeltern und 

Gönner zu einem Abschiedsfest am Kinderspielplatz Samstag, 2. 

Juli 2016, ab 15 Uhr, am Spielplatz oder im Pfarrheim in Luden-

hausen ein. Bei Kaffee und Kuchen/Würstel lassen wir es uns ein-

fach ein paar Stunden gut gehen. Bitte trauen Sie sich zu kommen 

und sagen Sie Ihren Kindern, die vielleicht schon erwachsen sind 

und weiter weg wohnen, Bescheid, dass wir uns über jeden, der 

kommt, freuen. Wir haben auch schon ein kleines Programm ein-

studiert und werden auf jeden Fall ein paar alte Kamellen mitei-

nander singen. Auf ein schönes Fest freuen sich die Lechspatzen 

mit  

Ali und Moni 

 

 

Böllerschützen-Barbecue 
 

Die Böllerschützen Ludenhausen laden herzlich ein zum Böller-

schützen-Barbecue am Samstag, 9. Juli 2016 um 19.30 Uhr am 

Sportplatz in Ludenhausen. Gestartet wird dort mit fünf Böller-

schüssen, danach geht es zum Happerger zum Grillen mit kühlem 

Bier. Über eine rege Teilnahme würden sich die Böllerschützen 

freuen. 

Ulrich Weinberger 



 

 

 

Pfarrbüro 
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Reichling, St. Nikolaus-Str. 12: 
Dienstag 8.30 bis 12.30 Uhr 
Mittwoch 15 bis 17 Uhr 
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr 
Telefon 08194/539 
pg.lechrain@bistum-augsburg.de 

Spendenkonto Orgel 
IBAN: DE 31 7009 3200 
0003 4460 00 
BIC: GENODEF1STH 

Nächstes „Wir!“ 
Abgabeschluss für das „Wir“ 
August 2016:  
26.07.2016 
Beiträge bitte an: 
wir-infos@gmx.de 

Mesner 
Reichling: Frau Ehrlich  
08194/99 98 72 
Ludenhausen: Herr Scharding 
08194/99 93 44 

Pfarrbücherei 
Öffnungszeiten: 

Samstag  9.30 Uhr bis 

10.30 Uhr. Pfarrheim, 

Eingang Parkplatz/Spielplatz  

 

Gemeinde 
Öffnungszeiten VG, Rathaus, 
Reichling, Untergasse 3: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag 8 bis 12 Uhr,  
Donnerstag 14 bis 18 Uhr 
Sprechzeiten Bürgermeisterin  
Margit Horner-Spindler: 
Donnerstag 9 bis 12 und 16 bis 18 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel: 08194/533 oder 08194/93020 (VG) 
gemeinde-reichling@vg-reichling.de 
 

mailto:gemeinde-reichling@vg-reichling.de

